
Ambulant betreute Wohngruppen fAmbulant betreute Wohngruppen füür r 
demenzerkrankte Menschen demenzerkrankte Menschen ––

Bedeutung fBedeutung füür die Versorgung ?r die Versorgung ?

Workshop 2Workshop 2
Finanzierungsmodelle in den Finanzierungsmodelle in den 

Kommunen unter BerKommunen unter Berüücksichtigung der cksichtigung der 
WohngemeinschaftskonzepteWohngemeinschaftskonzepte



Ambulant betreute Wohngemeinschaften Ambulant betreute Wohngemeinschaften -- Finanzierungsmodelle in den KommunenFinanzierungsmodelle in den Kommunen

Ambulant betreute Wohngruppen für demenzerkrankte Menschen
Bedeutung für die Versorgung? Fachtag in Hattingen 09.12.2008

Kosten und Refinanzierung

• Für die Bewohner entstehen 
folgende Kosten:

– Miete mit Heiz- und 
Nebenkosten

– Beitrag zu Haushaltskasse
– Kosten für die Pflege und 

Betreuung
– Beitrag zur 

Bewohnerorganisation / 
Moderation gem. WTG

Zelck Fotografie
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Betreuungskosten in ambulant betreuten 
Wohngruppen

• Präsenzkräfte
– Hauswirtschaftskräfte
– Nachtwachen

• pflegerische Tätigkeiten nach SGB 
XI und Behandlungspflege nach 
SGB V
– Pflegefachkräfte

• Zusätzliche Betreuungsleistungen 
individuell oder gruppenbezogen
– Helferinnen gemäß § 45 c SGB XI

• Freiwillige / Ehrenamtliche
• Therapeuten
• Sozialarbeiter
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Betreuungsleistungen

• Tagesstrukturierende 
Maßnahmen

• Anleitung zu 
Alltagsgestaltung

• Beschäftigung
• Hauswirtschaftliche 

Leistungen
• Nachtwache
• Kleine individuelle Hilfen
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Modelle zur Finanzierung

• Einheitliche 
Betreuungspauschale für 
die Präsenzkräfte & 
zusätzliche Kosten für die 
individuelle Pflege

• Nach Pflegestufen 
differenzierte 
Betreuungspauschale plus 
zusätzliche Kosten für die 
individuelle Pflege 

• Abrechnung über 
Leistungskomplexe
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Betreuungspauschalen

767,55 €Pro Bewohner (9)

863,49 €pro Bewohner (8)

6.907,95 €pro Monat 

82.895,40 €Jahresgesamtkosten

6.140,40 €8 % Verwaltungskosten

76.755,00 €Gesamt Personalkosten

25.500,00 €Personalkosten pro MA

3,01erf. Personalstellen

1.578Jahresarbeitsstd. pro  MA

4.745365 Tage

1308.00 Uhr - 21.00 Uhr

Tagesbetreuung

Jahresarbeitsstunden=
Nettoarbeitszeit des 
Mitarbeiters

5 Tage Woche
3 Std. / Mon. Besprechung
3 Std. / Mon. Fortbildung
30 Tage Urlaub
5 Krankheitstage p. A.

= 1.578 Std. 
Nettoarbeitszeit
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Betreuungspauschalen

362,74 €pro Bewohner / Monat (9)

408,09 €pro Bewohner / Monat (8)

107,33 €pro Nacht

3.264,70 €pro Monat

39.176,36 €Kosten p.A

4015Stunden pro Jahr

9,76 €Vergütung brutto

7,50 €Vergütung netto

11Stunden pro Nacht

8 Bewohner 
Tag: 863,49 €
Nacht: 408,09 €

_______
Summe 1.271,58 €

9 Bewohner
Tag 767,55 €
Nacht 362,74 €

_______
Summe 1.130,29 €



Ambulant betreute Wohngemeinschaften Ambulant betreute Wohngemeinschaften -- Finanzierungsmodelle in den KommunenFinanzierungsmodelle in den Kommunen

Ambulant betreute Wohngruppen für demenzerkrankte Menschen
Bedeutung für die Versorgung? Fachtag in Hattingen 09.12.2008

Betreuungspauschalen - individuelle Pflege

• Welche individuellen pflegerischen Leistungen 
sind in der Betreuungspauschale enthalten?
– Hauswirtschaftliche Leistungen
– Ernährung
– Kleinere pflegerische Hilfestellungen wie z.B. Hilfe 

beim Toilettengang?
� Pflege- und Betreuungskonzept des 

Pflegedienstes 
� Absprache mit den Bewohnern
� Absprache mit dem Kostenträger 
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Refinanzierungsmöglichkeiten / 
Kostenanerkenntnis aus Sicht der Kommune

• Ambulant betreute 
Wohngemeinschaften 
sind aus Sicht der 
Kommune nicht eindeutig 
preisgünstiger als 
stationäre Wohnformen
– Schlechtere 

„Refinanzierung der 
Pflegekosten durch das 
SGB XI“

– Kein Anspruch des 
Bewohners auf 
Pflegewohngeld
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Refinanzierungsmöglichkeiten / 
Kostenanerkenntnis aus Sicht der Kommune

• Beauftragung des 
ambulanten Dienstes gem. 
§ 5 SGB XII in Verbindung 
mit § 75 SGB XI 

• Abschluss einer Leistungs-
und Qualitätsvereinbarung 
mit den Anbietern 

RRüückkopplung mit den Bewohnern ckkopplung mit den Bewohnern -- WahlfreiheitWahlfreiheit
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Refinanzierung durch den Sozialhilfeträger am 
Beispiel der Stadt Köln

• Beauftragung des Pflegedienstes durch den Sozialhilfeträger gem. §
5 Abs. 5 und § 75 SGB XII

• Tagespauschale (8 Bewohner)
– tagesstrukturierende Maßnahmen / Anleitung / Begleitung inkl. 

Ernährung  LK04 / 05 und Hauswirtschaft LK 11, 12, 13, 14   
– 860,63 €

• Nachtpauschale (8 Bewohner)
– Nächtliche Versorgung einschließlich der Pflege
– 466,74 €

• Individuelle Pflegeleistungen nach Modulen
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Refinanzierung durch den Sozialhilfeträger am 
Beispiel der Stadt Köln

• Gemittelter Regelsatz pro Bewohner 316 €
• Strikte Einhaltung der Mietobergrenze 311 € Miete inkl. NK
• Abstimmungsverfahren im Vorfeld inkl.

– Abstimmung mit der Heimaufsicht hinsichtlich des ambulanten 
Charakters

– Bauliche Mindeststandards (Größe der Zimmer, Größe des 
Gemeinschaftsbereiches, Anzahl der Bäder, Barrierefreiheit)

– Konzept für die Tagesstrukturierung und Nachtbereischaft

• Zustimmung des Sozialhilfeträgers vor Einzug in die 
Wohngemeinschaft

• Bewohner muss mindestens Pflegestufe 1 haben
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Argumente für Differenzierung zwischen 
Betreuungs- und Pflegekosten

• Sicherung des 
Betreuungsangebotes / der 
Präsenzkräfte und  Wahlfreiheit 
hinsichtlich des Pflegeanbieters

• Sicherung des Gesamtkonzeptes 
hinsichtlich der Belegung durch die 
Bewohner

• „gerechte Verteilung“ der Kosten in 
der WG

• LQV`s mit dem Sozialhilfeträger 
möglich

• Zusätzliche Qualitätssicherung über 
den Sozialhilfeträger 
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Alternative zu den Betreuungspauschalen

• Abrechung über einzelne Leistungskomplexe SGB XI
– Große Grundpflege mit Lagern / Betten und 

selbständiger Nahrungsaufnahme
– 25,38 € (Bei Punktwert 4,16 € /100)
– Große hauswirtschaftliche Versorgung
– 31,26 €

• Zusätzlich Behandlungspflege über SGB V
– z. B. Medikamentenabgabe, Injektionen oder 

Verbandswechsel 
– Je Einsatz 24,56 €

(Quelle Verbände der Privaten Anbieter)
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Alternative zu den Betreuungspauschalen 
Abrechnung über LK`s

• Beispiel Einsatz 
Personal pro Tag:

– Hauswirtschaft / 
Präsenz 13 Std.

– Pflegekraft 6 Std. 
– Nachtwache 11 Std.
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49,91 €Pro Bewohner Tag (9)56,15 €Pro Bewohner Tag (8)

1.518,21 €
Pro Bewohner 
Monat (9)1.707,98 €

Pro Bewohner 
Monat (8)

163.966,44 €Summe

39.186,40 €Personalbedarf41.968,06 €Personalbedarf82.811,98 €Personalbedarf

39.186,40 €30.240,00 €zzgl. Overhead27.540,00 €zzgl. Overhead

39.186,40 €
Personalkosten 
p. A.28.000,00 €

Personalkosten 
pro MA p. A.25.500,00 €

Personalkosten 
pro MA p. A.

Personal Personal Personal 

1,39   Personalbedarf3,01   Personalbedarf

9,76 €
Kosten pro 
Stunde1.578   Jahresarbeitsstunden 1.578   Jahresarbeitsstunden

4.015   365 Tage2.190   365 Tage4.745   365 Tage

11,00Stunden täglich6,0   Stunden täglich13   Stunden täglich

NachtwachePflegepersonal
Personal 
(Hauswirtschaft)

Zur Finanzierung der Gesamtkosten können nur Bewohner 
einziehen, die entsprechende Erlöse bringen
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Vorraussetzungen für Übernahme der 
Kosten durch das SGB XII
• Angemessene 

Unterkunftskosten
• Bei Menschen, die bereits 

im Leistungsbezug 
stehen – Genehmigung 
des Umzuges

• Angemessene Kosten im 
Vergleich zu stationären 
Wohnformen

• Betreuungskosten - LQV
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Kostenübernahme SGB V

• Separate Anerkennung 
der Häuslichkeit durch die 
Krankenkasse 
erforderlich

• Betreuungseinrichtung 
nach WTG hat keine 
leistungsrechtlichen 
Konsequenzen gemäß
WTG

• Rückmeldungen der 
Kassen liegen noch nicht 
vor


